
Parmeim  
bicincta,  Küster. 

().  
oblongo-subovata,  ruf 

o- 
picea,  supra  fus- 

co  
- 

pubescens,  pallide  pilosa ; 
thorace  punctula- 

to;  
elytris  vage  punctatis , lineis  

duabns  fiexuo- 

sis  
albidis,  subtus  pedibusque  grisco-pubescen- 

tibus ; autennis  
tarsisque  

obscvre  
rvfis , tibiis 

posterioribus  apice  densissime  ßavo  

- 
ciliatis . 

— 

Lang.  3-3%'",  
lat.  

V/4—  1%'". 

In  Grösse  und  Form  mit  P.  hirsuta  überein- 

stimmend, aber  
mit  ganz  

anderer  
Punktirnng  

und  aus- 

serdem durch  den  dünnen  
Filzüberzug  

der  
Oberseite, 

sowie  die  
beiden  Querlinien  der  

Flügeldecken  verschie- 

den, von  P.  unifasciata  unterscheidet  sie  sich  durch 

gestreckteren  Körper,  
etwas  

häufigere  
Punkte  der  Flü- 

geldecken, die  
nicht  gezackten  hellen  Querlinien  der- 

selben, so  wie  die  den  
übrigen  Theilen  gleiche  

Fär- 

bung des  von  
den  Querlinien  eingeschlossenen  Raumes. 

Der  
Körper  ist  gestreckt  eiförmig,  gewölbt,  mattglän- 

zend, etwas  
rötblich  pechbraun,  

oben  mit  dünnem  erd- 

braunem Toment  bekleidet,  
überall  

sparsam  
mit  

langen, 

gerade  
abstehenden  weisslichen  weichen  Haaren  besetzt. 

Die  Fühler  sind  kürzer  als  der  
Körper,  bräunlichroth, 

braun  pubescent,  
mit  vereinzelten  weisslichen  abstehen- 

den Härchen  besetzt.  
Kopf  quer  , 

zwischen  den  Füh- 

lern fiach  
eingesenkt,  

mit  undeutlicher  
Längslinie,  grob 
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zerstreut  punktirt,  
der  Vordertlieil  

sanft  gewölbt.  
Brust- 

schild kaum  so  
lang  

als  
breit,  

fast  
walzig,  vorn  gera- 

de abgestutzt,  
un  den  Seiten  etwas  

erweitert,  
mit  ei- 

nem kleinen  Höcker  hinter  der  
Mitte  , liinteu  etwas 

schräg  
einwärts  

laufend,  daher  die  Hinterecken  
stumpf- 

winklig, Basis  beiderseits  kaum  
ausgerandet,  

der  Rand 

schmal  erhöht;  die  Oberfläche  
sanft  gewölbt,  mässig 

dicht  und  etwas  
fein  punktirt,  

in  der  Mitte  ver- 

flacht , 
an  den  Seiten  mit  stärkeren  Punkten.  Schild- 

chen quer,  rundlich,  
uneben.  

Flügeldecken  jJäf^Hch 

eiförmig,  gewölbt,  zerstreut  punktirt,  
die  Punkte  hier 

und  da  
wenig  regelmässige  

unterbrochene  
Längsreihen 

bildend,  vorn  grösser  
und  

tiefer,  
hinten  

allmählig  
klei- 

ner, dasToment  ist  diinn,  
so  dass  die  Grundfarbe  durch- 

scheint, vor  der  Mitte  ist  
eine  , aus  gelbweissen  

Här- 

chen gebildete  buchtige  Querlinie,  
hinter  der  Mitte 

eine  
ähnliche,  

der  von  beiden  
eingeschlossene  

Raum 

beträgt  ungefähr  'A  der  ganzen  Länge  
und  ist  mit  der 

übrigen  Fläche  gleichfarbig.  
Unterseite  zerstreut  

'punk- 

tirt, mit  greiser  
Pubescenz  wie  mit  einem  Reif 

überzogen.  
Beine  etwas  stark  , die  Schenkel  keu- 

lenförmig, schwarz,  greis  pubescent  
wie  die  Schienen, 

diese  nach  unten  
braunroth,  vor  der  

Spitze  
aussen  und 

innen 
, 

besonders  aber  aussen  sehr  
dicht  gelb  gewira- 

pert,  
die  Härchen  stark  

weisslich  glänzend,  
Tarsen 

braunroth,  dünn  greis  pubescent. 

Im  unteren  Dalmatien  bei  Cattaro  und  
Ragusa 

von  
mir  gefunden. 


